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Antrag zu TOP 2 „Masterplan Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen 

Aus der Mitte des Bezirksbeirats 

 

Es ist zu prüfen, welche Änderungen sich durch die Erfahrungen in der Corona-Krise für die 

Wachstums- und Verkehrsprognosen des Neuenheimer Felds ergeben werden. Dies betrifft 

z.B.  

1. den zukünftigen Anteil von Home-Office und Digital-Learning   

2. die von Prof. Knie beschriebenen Zukunftstrends für das Neuenheimer Feld 

3. die finanzielle Belastbarkeit der zukünftigen Öffentlichen Haushalte 

Ein weiteres bauliches Wachstum kann nur in dem Maße erfolgen, wie zuvor die 

verkehrliche Situation verbessert wurde. 

 

Begründung: 

Zu 1.: Die bisherige Wachstums- und Verkehrsprognose für das Neuenheimer Feld 

berücksichtigt keine Zunahme von Home-Office und Digital-Learning.   

Zu 2.: Die von dem einzigen externen Experten für Zukunftsforschung im 

Masterplanverfahren Prof. Knie, Wissenschaftszentrum Berlin, vor der Coronakrise 

beschriebenen Zukunftstrends für das Neuenheimer Feld (Stellungnahmen vom 24.2.2019 

und 25.7.2019) werden durch die Coronakrise verstärkt werden. Sie wurden bisher im 

Masterplanverfahren weder diskutiert noch berücksichtigt.  

Zu 3.: Durch die Coronakrise wird die Verschuldung der Öffentlichen Haushalte stark 

ansteigen. Mittelfristig ist ein Rückgang der Steuereinnahmen zu erwarten. Dies erfordert 

eine kritische Betrachtung der finanziellen Auswirkungen der vorgeschlagenen Entwürfe und 

Lösungen der Teams.  

Das Masterplanverfahren hat gezeigt, dass eine Vielzahl von Möglichkeiten zur Verbesserung 

der verkehrlichen Situation vorhanden ist. Da die Mehrzahl dieser Maßnahmen in den 

letzten Jahren jedoch nicht umgesetzt wurde und die verkehrliche Situation in den 

umliegenden Stadtteilen bereits heute sehr angespannt ist, muss ein weiteres bauliches 

Wachstum an die vorherige Verbesserung der verkehrlichen Situation gekoppelt werden. 
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